
Protokoll 
 
Lauftreffbetreuerversammlung 2008 
 
Dienstag, den 28.10.2008 um 19:00 im Pfarrheim Gruiten 
Beginn: 19:05 h 
Ende:     21:15 h 
 
Versammlungsleitung und Protokollführung: Hans-Gerd Lipfert 
 
Begrüßung, Eröffnung der Betreuerversammlung 
Dank an alle Betreuer für ihre vielfältigen Betätigungen im Verein und auch für 
die Unterstützung , die man mir hat zukommen lassen. 
 
Kurzer Überblick über Aktivitäten, hinausgehend über den normalen 
Laufbetrieb: 

- Marathontraining mit 5 Erstmarathoni im Frühjahr 
- weiterhin Otto mit Training zum Halbmarathon ( Damengruppe in 

Remscheid ) 
 
 

1. Betreuung 
• Betreuersituation 

Sowohl in den Laufgruppen, wie auch in den Walkgruppen, kann es 
durch Krankheit oder durch Urlaub zu Engpässen kommen. 
Während sich bei den Läufern mögliche Verstärkung abzeichnet, 
sehen die Walkbetreuer/innen in ihren Reihen kein 
Ansprechpotential. Das könnte dazu führen, im Extremfall 
wechselweise Walkgruppen ausfallen zulassen. 
 
 

• Betreuungspläne 
Bei der Erstellung wird versucht alle Betreuer gleichmäßig 
einzuteilen. 
Bitte Rückläufer pünktlich abgeben, nur so können auch die Pläne 
pünktlich kommen. Im Notfall ist ein Laufabend auch mal ohne 
festen Plan zu organisieren. 
Betreuer, die im Notfall auch an aneinanderfolgenden Tagen eine 
Gruppe übernehmen würden, möchten das bitte auf dem Rückläufer 
vermerken. 
 

• Vertretung bei Verhinderung 
bei Verhinderung sich bitte frühzeitig um Ersatz kümmern oder mir 
Bescheid geben, ich kümmere mich gerne darum. 



 
 

• Kistendienst 
Kiste sollte spät. 5 Minuten vor Beginn da sein. 
Auch die Betreuer werden gebeten pünktlich vor dem Warmlaufen 
dazusein, so kann man sich noch während des Warmlaufens um 
Ersatz kümmern und nicht erst bei der Gruppenabfrage. 
 

• Warmlaufen und Gymnastik ist selbstverständlich 
 

• Laufphasen in allen Gruppen einhalten 
 

• Verlässliche Einhaltung der Streckenlängen und Laufzeiten 
Bei hohen Ozonwerten sollte die Strecken verkürzt werden. 
Wenn Strecken wegen Schwäche einzelner Mit-Läufer/Walker 
verkürzt wurden, auch offen sagen und nicht bei ihnen den 
Eindruck erwecken, sie hätten es problemlos geschafft. 
 

• Disziplin in der Gruppe 
Beim Einlaufen beachten: Walker/innen walken innen, 
Läufer/innen laufen außen. 
Während der Laufstunde: Betreuer immer vorne 
Bei der Begegnung von Gruppen gegenseitig Platz lassen. 
 
Noch ein sehr wichtiger Punkt ist das Verhalten der Betreuer 
während und nach dem Lauf  untereinander. 
Laute Kritik, Belehrungen und Bevormundung gehören nicht in die 
Laufstunde, wenn ein Kollege sich mal mit dem Tempo vertut, ist 
wahrscheinlich schon den meisten passiert, kann man ihn während 
des Laufes auch etwas zurückhaltender darauf aufmerksam machen 
und nicht durch die ganze Gruppe rufen. 
Alle andere Kritik kann man nach der Stunde untereinander 
diskutieren und ggf. auch mich einschalten. 
 

• Neue Streckenpläne Richtung Grube 7 sind in Vorbereitung 
 



• Mindestgruppenstärke Läufer / Walker im Sommer und Winter 
 

Es liegt mir am Herzen allen die Teilnahme zu ermöglichen, aber es 
muss auch die Sicherheit, gerade in der dunklen Jahreszeit, 
gewährleistet sein. 
 
Winter   01.10.-31.03.  ( willkürlich festgesetzt ) 
Unterste, zustandekommende Gruppe:  

Walkinggruppe:  4 Teilnehmer + 1 Betreuer (=5 Personen), 
Laufgruppe:  4 Teilnehmer + 1 Betreuer (=5 Personen), 

alle anderen Gruppen: 
grundsätzlich mind. 5 Teilnehmer + 1 Betreuer (=6 Pers.). 

 
Sommer  01.04.-30.09. 
Unterste, zustandekommende Gruppe:  

Walkinggruppe:  3 Teilnehmer + 1 Betreuer (=4 Personen), 
Laufgruppe:  3 Teilnehmer + 1 Betreuer (=4 Personen), 

alle anderen Gruppen: 
grundsätzlich mind. 5 Teilnehmer + 1 Betreuer (=6 Pers.). 

 
Werden zwei Gruppen zusammen gelegt, um die Mindeststärke zu 
erreichen, wird im Tempo der unteren Gruppe gelaufen/gewalkt.  
 

• Besonderheiten im Winter  
Streckenwahl beachten; 
Schlussläufer einteilen;  
laute, deutliche Ankündigungen, die in der Gruppe weitergegeben 
werden sollten; 
sollte jemand zurückbleiben, den Betreuer informieren 

 
• Wie weit geht unsere Betreuungspflicht?  
      ( Läufer/Walker die sich permanent selbst überschätzen ) 

Bei Ausfall von einzelnen Gruppen, die Läufer/Walker auffordern, 
in die unteren Gruppe zu gehen. 
Es macht keinen Sinn schwache Läufer/Walker eine Stunde lang 
mitzuschleppen und alle, auch die Betroffenen selbst, leiden 
darunter. 
Die Frage, dürfen wir Läufern/Walkern, die wir für ungeeignet 
halten, die Teilnahme an einer bestimmten Gruppe verwehren, 
wurde kontrovers und nicht abschließend diskutiert. 



Dazu ein nachträglicher Hinweis: 
Günter und ich besuchten einen Tag später, am 29.10.2008, ein 
Seminar über „Haftungen im Vereinsalltag“. Von dem 
Seminarleiter, Rechtsanwalt Golo Busch, Fachreferent Recht des 
LandesSportBundes NRW, bekam ich auf Nachfrage zu diesem 
Thema folgende Auskunft: Wenn wir jemanden, aus welchen 
Grund auch immer, unter Zeugen, die Teilnahme verweigern, 
sind wir rein rechtlicht nicht mehr für ihn verantwortlich. 
 
Natürlich werden wir keinen Mitläufer/Walker alleine zurücklassen. 
 
Bewohner der Stiftung Hephata sind bei uns jederzeit willkommen. 
Einschränkend ist zu bemerken, dass unsere Betreuung nur rein 
sportlicher Natur sein kann. Für alle darüberhinausgehende, 
behinderungsspezifische Betreuung sind wir nicht ausgebildet und 
können sie also dementsprechend auch nicht anbieten. Deshalb 
müssen sie von einem eigenen Betreuer, der auch während der 
Stunde bei seinen Schützlingen verbleibt, begleitet werden. 
Behinderte, die wir gut kennen und auch richtig einschätzen 
können, können eine Ausnahme bilden. 
 
 

 
2. Termine 

• Anfängergruppe 2008 mit Elmar, Günter und Heinz 
Danke!! 
43 Neulinge, bzw. Wiedereinsteiger am Start 
 

• Anfängergruppe 2009, wer möchte ? 
Es wäre schön, auch 2009, wieder eine so große, zufriedene Gruppe 
betreuen zu können. 
Termine: 30.03.2009 
Mögl. Betreuer: Gaby, Kurt und ????? 
 

• Jubiläum 2009, 25 Jahre Lauftreff, in welcher Form?  
Wer Ideen oder konkrete Vorschläge hat, bitte melden. 

•  (Klaus A. Flieger mit ins Boot holen? ) 
 

3. Verschiedenes 
• Aktualisierung der Listen ( Datenschutz ? ) 

Wer von den nicht anwesenden Betreuern mit der Freigabe seiner 
Daten auf unserer internen Seite nicht einverstanden ist, sollte dies 
bitte mitteilen. 

• Notfalladressen 



Wenn möglich Handy mitnehmen 
 
LED Leuchtenaktion (Jörg berichtet) 
Wir werden in diesem Winter neue LED Lampen testen und sie ggf. 
im nächsten Herbst zum Kauf empfehlen. 
 

Zum Schluss noch die Bitte an alle , alle von uns mehrheitlich gefassten 
Verabredungen ( Beschlüsse ) nach außenhin geschlossen zu vertreten, 
damit wir auch in Zukunft weiterhin in Sachen Laufen, eine der ersten 
Adressen im Kreis sind. 
 
 
 
Hans Gerd Lipfert 



Anlage: 

 
 
Einladung zur Lauftreffbetreuerversammlung 2008 
 
Liebe Lauftreffbetreuerinnen und –betreuer! 
Hiermit lade ich euch ganz herzlich zu unserer diesjährigen Betreuerversammlung am 
 

Dienstag, den 28.10.2008 um 19:00 im Pfarrheim Gruiten 
 
ein. Ich möchte an Peters bewährter Gliederung der Themenblöcke mit den einzelnen  
Besprechungspunkten (s.u.) festhalten. Ich bitte, diese Punkte bei Bedarf zu ergänzen. Auch 
wenn es immer die gleichen, wiederkehrenden Punkte sind, ist es mir doch wichtig, sie 
nochmals aufzugreifen und sie ggf. zu vertiefen, um eine einheitliche Sichtweise und somit 
auch einen gemeingültigen, gleichmäßigen Ablauf  unserer Betreuung zu gewährleisten. Eine 
zahlreiche und rege Beteiligung eurerseits würde mich freuen. 
 

1. Betreuung 
• Betreuersituation 
• Betreuungspläne 
• Vertretung bei Verhinderung 
• Kistendienst 
• Warmlaufen und Gymnastik 
• Laufphasen in allen Gruppen einhalten 
• Verlässliche Einhaltung der Streckenlängen und Laufzeiten 
• Neue Streckenpläne Richtung Grube 7 sind in Vorbereitung 
• Mindestgruppenstärke Läufer / Walker im Sommer und Winter 
• Besonderheiten im Winter ( Streckenwahl, Schlussläufer, Ankündigungen ) 
• Wie weit geht unsere Betreuungspflicht? ( Läufer/Walker die sich 

permanent selbst überschätzen ) 
 

2. Termine 
• Anfängergruppe 2008 mit Elmar, Günter und Heinz 
• Anfängergruppe 2009, wer möchte 
• Jubiläum 2009, 25 Jahre Lauftreff, in welcher Form?  (Klaus A. Flieger 

mit ins Boot holen? ) 
 

3. Verschiedenes 
• Aktualisierung der Listen ( Datenschutz ? ) 
• Notfalladressen 

 
 
Nochmals die Bitte um zahlreiche Teilnahme, 
mit besten Grüßen 
Hans Gerd  


